
UMorfer W UMamter
Direktion: Ludwig Zimmermann

Dienstag, den 1. Zezsrnber 1903:
Mit neuer Ausstattung an Kostümen

Serie <^3

Die Hugenotten

Große Oper in 5 Akten nach dem Französischen des Scrive, frei bearbeitet von Castelli.
Musik von G. Meycrbcer.

Spielleitung: Oskar Fiedler. MusikalischeLeitung: Alfred Fröhlich.
Personen:

Margarete v. Valois, Braut Heinrichs IV. von Frankreich
Graf v. St. Bris, kath. Edelmann, Gouverneur des Louo're

katholische Edelleute

Valentine, seine Tochter
Graf von Ncvcrs
Coss«
Maureuert
Tavanncs

^de Rez
'M6ru
Naoul von Nangis, protestantischer Edelmann
Marcel, sein Diener.....
Urbain, Page der Konigin
Vois-Rose, ein protestantischer Soldat .
Ehreudaincn ......
Ein Nachtwächter
Erster
Zweiter >
Dritter )

Katholische und

Mönch

Marta Petrini
Gustav Waschow
Iosephine u. Hübbenct
Franz Grassegger
Peter Kirschbaum
Ernst Winter
Georg Seibt
Ernst Nedau
Alfons Schützendorf
William Miller
Franz Bassin
Hcrmine Förster
Anton Passy-Cornet
Iosephine Telona
Clara Vcllwidt
Eduard Gisigcr
Ernst Vedau
Karl Gericke
Alfons Schützendorf

protestantische Edelleute, Hofdamen, Pagen, Gerichtspersonen, Landleute,
Die Handlung spielt in und vor Paris im Jahre 1572.

Vorkommendes Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Emilic Ttrigcl-Senvcrg,
Im 2. Akt: Gruppierungen, ausgeführt von dem Ballettpcrsonal,

Im 3. Akt: Iigeunertanz, ausgeführt von Ida Schwenke und dem Äallettpcrsonal,
Nach dem 3. Alt findet eine längere Pause statt.

Während der Hanptvnusen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen

Voli.

Nmbesetzungen infolge von Vrkraukungen behält sich die Direktiun vor,
ß«3" Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. "BX

Während der Ouvertüre sind sämtliche Gingangstüren zum Iuschauerraum geschlossen.
WU" Opern-Preise "MlI

D<U" Um bei Vorverkauf von Thenterbilletts Irrtümer zu vermeiden, wird das geehrte Publikum
hierdurch darauf aufmerksam gemacht, daß stets auf den Tagesstempel, welcher auf den Billetts umseitig
angebracht, zu achte» ist, da für verfallene, bezw. falsch gelüste Billetts kein Ersatz gewährt wird.

Kasscnöffuung6> Uhr'" Einlaß 7 Uhr" Anfang ?V° Ühr" Ende nach 10'/- Uhr

Mittwoch, den ii. Dezember 1903: Serie V4

Altter 3ttMP3, Komödie in 4 Akten von Emil Nosenow.

Donnerstag, den 3. Dezember l9O3: Serie H.5

5N»„ «5 >> l^il, ^NUN^nswim Schauspiel in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch
^li»^«, oder: ^M 4>lI4>P^!MlM, ^„ Wlh. Lange. — Nora: >>!gnes Sonnn als Gast.

Weitere Agnes Aorrna-Gast spiele
Samstag, 5>. Dezember, Serie <^: Monna Vauna, Drama in 3 Auszügen vun Mauriee Äiaeterlincl.

Deutsch van Fr, van Oppeln-Bronüelasti.
Dienstag, 8. „ „ L- 2>es Meeres und der Liebe Wellen, Trauerspiel in 5> Auszüge

von Fr. Grillparzer,
Dunnerstag,IN. „ „ D^ Unbestimmt.

Mff" Die für die Gastspiele von Frau Agnes Sorma vorandbeftellten Villetts müssen bi >
spätestens Nlittwoch, den 2. Dezember, mittags 1 Ul>r, an der Tageolane i'^o ^t.i^ttbeatevc'nbgebalt sein,
da saust anderweit darüber verfügt werbe» must.
?»1t ^Nnrl»<>^,»^«N«'»' Fausts Vcrdammnng, drnmntifcbe Lege^^de iu ,' Aiteü und !N Bildern
H^N ^»!>H>^il^l!Ntt!z. v^,n Heltur Berlioz, für die Bülüie lieavl'eiU'l .<>!! Nauul Guu^duurg.



Aus der Uheaterwett.
Mascagni über Wagner. Mascagni hat in Mailand über Wagner gesprochen:

Bei seiner Abrechnungmit den „Nichts als Wagnerianern" sagte Mascagni manches, was
der Beachtung wert ist. Er machte sich nicht ohne Witz über die Leitfädenund Führer
durch Wagners Opern lustig, über die Erläuterungsbücher, die mit mathematischerGenauigkeit
verzeichnen,daß dieses oder jenes „Leitmotiv" in der und der Szene und auf der und der
Seite des „Siegfried" zu finden sei und auf der und der Seite der „Götterdämmerung"
wiederkehre. Mascagni verglich diese Leitfäden mit Kursbüchern, die über Abfahrt und
Ankunft der Züge, besonders aber über die Anschlüsse erschöpfende Auskunft geben. Den
„antimusikülischen Wagnerianern" stellte der Vortragende die wahren Musikfreunde gegen¬
über, die Wagners Musik nicht klügelndzu zergliedern suchen, sondern sich dem Schönen
und Unvergänglichen,das sie enthält, rückhaltlos hingeben, ohne sich den Kopf zu zerbrechen,
welche Gleichungen das Schöne als Nesultat ergebe. Der Schluß seines Vortrage«?war
reich an Ausfällen gegen die „moderne Schule", deren Opern er mit den Worten kenn¬
zeichnete: „Zu viel Drama und zu wenig Musik!" Auch die Verleger wurden heftig an¬
gegriffen, weil sie die wahren Lenker der Kunst geworden seien und die Wagnerströmung
in Italien nicht aus innerer Überzeugung förderten, sondern nur, weil Wagner jetzt ein
gutgehender Modeartikel sei und zu günstigen Jahresabschlüssen führe.
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2N Lauptdädiililll. LLkauMz Vseiil- unä Liel K^täuiänt mit suter Lücke

Vornehm«, mil allem llomlort auzgezlattetes «iztaurÄNt I. Nang«. vinerz u. Louperz von 2 M. an

Möbell3bsi!<6ebs.llau<ls
«ü!nsl'8ri>2,55e IS FX^^^«« ll>tt«D XälQ6r8tr2,38« 16

lilli88te8 8Y8MII3U8 oleg. llani8uliüteKsiU Liehsecht6raben5lra55e

Kömg5brüc!«

MäbßMs. 8 iu!i.: Olli-i eütü lÜMbeMi'. 3

I«!«p>«,n 2776 — L»«l>ün<1st, !888

)? 3> »üllztsung öz c<e. X

Lindaus«l)^35^!3(!)I953Ä)^
5Ä3n5te ». zp2N«te WeinKneipe am ganlen lidelüztrom

«heinpromenacle »m llurgplall
3 MW. o.zwätweater (äurch ä.Müh!e,ists,>
NcnommieNe Küche u. «euer, Loupers

I?Ächmltt2gz: t?»<« » Ind.: Angeld. Oxenforl jr.

LllWßUM
zülilieztes 8«i!l«»zl>!im

^iß»Ws!>Ml!8l!l,W^

l<eu!Entfernen M»liss«r Nur tür vainßu!

tl. ^üttsrSl-, Mät. iMliallk

KV«?V«l??"?<? VV <»»?!?'? »?V<? <?^?! ?!H»? V<??»V»----

t:K« Xönigsallee unä schÄäolvslr.

angenehmer Kaminen Ilurentdalt
VHHH^^H^KÄ^^^ü^^^^H^^QH^^H^HV

In!,,: pllti Nlluclc
Lerßei-8ti-258e 35 c, 1'elepKon Xi-. 232

Vor u, uäed ^m Id^tLr: /w8gewä!i!t« 8nupei-8

pdotoglMdMMMM^
8e8l:^l8tel'lelimz

u, Lßs2rl8 iltMI, 8tztll-, ÜM^ u. X!^l>p ^^meraz

l-Linen- uncl Wä8e!ie'Hu88wUlmg8-lVwg3?!N

Nlldte ?ioäu!itL äei ^VßilldLi^L äei dstl. ?ic>änl!tiou8l8,uHel, dei voll«»' Oaruntie t'ül' «»Nlri'uln« 1>Äu!>ß>!-
»list«, »Iz 8täl^unß8ll>itte1 iürül^uks u, Ne^ouvalLZ^ßiiteii von äl2tl. H.Mc>iitä,ten Lmplollle,!. Icli oü', 3ul«i,s
xu uked^leneiiäeu ?lsi3sn: 8nslr? v, l,20—5,—, Ukäsil», v, 1,25—6,—, ?oit^siii v, 0,90—L,—, Nulll^ v,
1,20—3,—, Ueäixiukl'^I'olNvel v, 1,80—4,—,it3,Iie!ii«!:llLlic>tßl iklsl^Liu, lluzsusüiil 8Ü88liuIi, voll u, liiälri^,
infolge ÄS8 Il»1>SllI!!8ßNßel!llIt«8 tÜlILIllt»I'IU«3Ll!r2ULI2pj'Lll1oi!, 1,20, «äilltl,iil'/4l_,tiü,,i,Oü38Ll<1or1fr
N»,U8. Lllllr-,llo8el>,Allein-, äsulHenLu, llllll2,Notvv,, Llimtl, bei vollür (jllrllntiof.Iteinlleit. H,uzl, ?iei«l,ü. V,

viuck von ?, 8ii^l<1et zi Oie,, vü^üelilark.
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mrant unä -ÜÄnäluuß'
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lusMr,' /^u8gewä!i!tLZnusierz

Wäze!ie-^u88t2ttung8->^Äg3^!n

!>,'r, 4IÜ9 ^«rn^prsolikr Nr, 416»

^Ü,Ä'«VV2IR6: L'»?«^-, ^"«»»ZF-G» «. M?I^^^^lKHV«ilKV (.liruliter luinuly
Nlldte?lo<1nl!t« äsi ^VsiuNLi^L äei t>«ti. ^loäulltionFlänclel, bei voll«»' »»luutie tür «»lili i uiue L> »uliß»-
»liste, »I« Ltlir^nn^zinittsl iürX^knltL n NsI:<)iiVÄ,lL32ssut«n von llrxtl, ^.Moritaten surplonlen. I>:l! o5t', sulcliß
xu naeusteuenäsu ?r«8«n: Lderrv v, 1,20—5,—, Zlkäsira v, 1,25 — 8,—, ?oit^vsin v. 0,90—L,—, ^llüF», v,
1,20—3,—, NeäixiukI-L'oliÄvei' v, 1,60—4,—.itkIisuiziilisli'otLi Ikfßl^voin, lln^snenm »üzZlillil, voll u, Kr8,t'r,i°5,
i»tollze se8 nolieuüwenßeNlllt«» tuiÜI«in.Dlu« Zedlxuemzcklilen, 1 ,2U, »llmU.in°/< Ivtlü,,i, Düz^elcioit'fr
II«,U8, 8»,n,i-,llloLLl', Nusiu-, 6sut8c!isu,lr»,ll«.Aotvv., Liimtl, o«i vollvl'ksllrllntiül'.ltsiiilioit. H.uzl, ?reil,1,x, I),
L^eil«lin»l«z v«!»»»«», ^Vsillzx^»8Zl»»»«lI«iu3, vii^^elÄort, La«tk08tr. 9. lololilwil 355

Druck von ?, Nir^rdst «5 Oi«,, vü»LLläarr, /«oH
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